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Wallfahrt

Gebete und Gebetstexte

Ausgewählt von P. Ludwig Ziegerer

Heiliger Geist,
Gib mir Verstand, um zu verstehen und zu
erkennen, gib mir das Fassungsvermögen,
um alles zu behalten.
Lehre mich die Methoden und gib mir die

Fähigkeit, um immer wieder zu lernen.
Gib mir Scharfsinn, um richtig zu deuten
und zu unterscheiden, gib mir die Gnade,

um wirkungsvoll zu sprechen.

Heiliger Geist, gib mir Zuversicht und
Treffsicherheit am Beginn, leite und führe
mich bei der Ausführung und schenke mir
Vollkommenheit beim Beenden.
Amen
Papst Johannes Paul II.
tägliches Gebet (1920-2005)

O heiliger Geist, entfache dein Feuer, Geist
des auferstandenen Christus, Geist des

Mitleids, Geist des Lobpreises, deine Liebe

zu jedem Menschen wird nie vergehen.
Geist des lebendigen Gottes, wenn Zweifel
und Zögern, dich einzulassen, alles zu
verschlingen scheinen, dann bist du da,
dann bist du zugegen.
Du entfachst das Feuer, das inwendig
unter unserer Asche glimmt.
Du nährst dieses Feuer mit unseren
Anfechtungen, mit unseren Dornen, mit
allem, was uns an uns selbst und bei
anderen wehtut, sodass durch dich sogar
die Steine unseres Herzens verglühen, du
Licht in unserer Finsternis, du Morgenglanz
unserer Dunkelheit.
Frère Roger Schutz (1915-2005)
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Andachtsbildchen
aus dem Archiv des Klosters
Mariastein.
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